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Man behauptet, wenn der
Baum so abgehauen ist, kämen
die neuen Schößlmge baffer aus
der Wurzel hervor; hernach
hat man jedes Jahr eine gleiche
Aernte von den übrigen Pflan
zungen der spätern Jahre, so
daß , wenn man die ltzke abge

hauen hat, die Pflanzung des
ersten Jahres wieder so zuge-

 wachsin ist, daß sie von neuem
das zweyte Jahr kann gehauen
werden, mir dem Unterschiede,
daß sie da viel häufiger ist, als
das erste Mal, und so immer

fort.

Cs wird in Zeit von 30 bis
40 Jahren ein Erlenreis, be
sonders wenn es in einem nassen

Boden steht, zu einem solchen
starken Baum, daß er kür
schlagbar angesehen werden kan
und einen beträchtlichen Theil
Holz liefert. Es treibt nach
dem Abhauen so starke Loden,
daß man sie an einigen Orten

 aüe zehn oder zwölfJähr wieder
 abholzet. Und wenn sie auch
im Sommer abgehauen werden,
so wachsen sie dennoch aus dem
Stamme und den Wurzeln
wieder hervor.

Dieser nützliche Baum gedei
het an morastigen Orten, wo

man keine andere Holzart auf
bringen kann, der Morast mag
nun von der gewöhnlichen

schwarzen Art, oder auch tonig
oder le-mig seyn. Ja selbst dev
Torf, wenn er nur nicht zu

tief steht, ist sür ihn kein Hin
derniß. Insbesondere wird man
erfahren, daß auch der Morast
sich stark vermindert, sobald
dieses Holz. eine ansehnliche
Größe erreicht hat. Der Bo
den wird fester werden, und

 das Vieh in dergleichen Gegend
 den, wo es sich wegen dev

Tiefe des Morastes nicht hin-
wagen durfte, den größten
Theil des Jahres über mit Be
quemlichkeit weiden können.
Es werden sogar bessere Arten
Gras wachsen, als vorher. Die
Ursache dieses Erfolges läßt sich
leicht einsehen. Die Erlen, die
wegen der Geschwindigkeit ihres
Wachsthums, und der Fettig
keit ihrer Blatter, sehr viele
Feuchtigkeiten nach sich ziehen,
sind gleichsam Kanäle, wodurch
die Nässe des Morastes abge
führt wird. Sie ziehen die
Feuchtigkeiten in großer Menge
in stch, und verdünsten solche
durch ihre Blätter in der Lust^
So wie die Nässe des Grundes

abnimmt, setzt sich hernach auch
der Boden fester zusammen»
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